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Die STERNE ÜBER ASTRACHAN von Kai Pohl sind eine Aus-
wahl von 100 Gedichten, die in 36 Jahren entstanden und in 24 
Publikationen veröffentlicht sind. Es handelt sich hierbei nicht um 
herausragende Dichtung vom Gipfel des Eisbergs. Vielmehr ist 
es eine Sammlung tragender, treibender Kristalle aus dem unter 
Wasser befindlichen, ungleich größeren Kiel einer schwimmenden 
Insel. Diese Gedichte sind auch Spitzen der Bewegung, Erinne-
rungsspeicher sowie Manifestationen von Renitenz. Die Zusam-
menstellung der mit unterschiedlichen Schreibtechniken erzeug-
ten Dichtungen, Montagen, Cut-ups, Persiflagen, Adaptionen usw. 
besorgte der Autor selbst.

Dazu werden Bilder aus der Serie NOSTALGIA ET SYSTEMA 
von Paula Krause sowie die Videocollage VORDEM NACHDEM 
AUßERDEM von Jörg Broksch zu sehen sein.

Mittwoch, 6. Mai 2026, 19 Uhr
Heiner Müller Archiv / Transitraum

Vordem Sterne, nachdem Astrachan, 
außerdem: Wind vom Meer.
LESUNG / Buchvorstellung

Institut für deutsche Literatur 
der Humboldt-Universität zu Berlin
Dorotheenstraße 24, Raum 3.444, Berlin-Mitte


